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Die Beko Basketball Bundesliga auf SPORT1 - Über 50 Spiele pro Saison live! 

Vereine der Beko BBL sprechen sich einstimmig für 
die Vergabe der Wildcard an GIANTS Düsseldorf aus 

Der Klub muss bis zum 14. Juli weitere ergänzende wirtschaftliche Unterlagen vorlegen –
Lizenzligaausschuss spricht Empfehlung aus, Gesellschafterversammlung entscheidet 

 
Auf ihrer heutigen Sitzung in Hamburg haben sich die Vereine der Beko Basketball Bundesliga (Beko BBL) 
einstimmig für die Vergabe der Wildcard an die GIANTS Düsseldorf ausgesprochen. Damit haben die 
Landeshauptstädter eine wesentliche Hürde genommen, um am Spielbetrieb der Saison 2010/2011 
teilzunehmen. Ob die Düsseldorfer, die der einzige Bewerber für den freien Erstligaplatz waren, tatsächlich 
als 18. und letzte Mannschaft das Teilnehmerfeld für die 45. Spielzeit komplettieren, hängt indes vom 
Lizenzligaausschuss und der Gesellschafterversammlung, bestehend aus dem Präsidenten der AG 
Basketball Bundesliga, Dr. Thomas Braumann, und dem Vertreter des Deutschen Basketball Bundes, ab. 
Der Lizenzligaausschuss hatte den Düsseldorfern Anfang dieser Woche eine Fristverlängerung bis zum  
14. Juli 2010 gewährt. Bis zu diesem Termin muss der Klub weitere ergänzende wirtschaftliche Unterlagen 
vorlegen, aus denen belastbar hervorgeht, dass eine vollumfängliche wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
attestiert werden kann. Sollte dies der Fall sein, gibt der Lizenzligaausschuss eine entsprechende 
Empfehlung an die Gesellschafterversammlung ab. Stellt diese die Ampel für die GIANTS Düsseldorf auf 
„grün“, startet die Liga am 3. Oktober 2010 in Sollstärke. Andernfalls nehmen 17 Mannschaften an der 
Saison 2010/2011 teil. Nun obliegt es den Düsseldorfern, die wirtschaftlichen Voraussetzungen für eine 
dritte Spielzeit in der Landeshauptstadt zu schaffen. 


